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(r. 12115.) Geſetz, betreffend die Anderung der Amtsgerichtsbezirke Willenberg und Ortels⸗ 
burg. Vom 11. März 1921. 


Da Preußiſche Landtag hat folgendes Geſetz beſchloſſen, das hiermit ver⸗ 
kündet wird: : 
5 1. 

Die Verordnung vom 5. Juli 1879 — Geſetzſamml. S. 391 — wird 
dahin abgeändert, daß die Gemeinde Wujaken im Kreiſe Ortelsburg unter Ab⸗ 
trennung von dem Amtsgerichtsbezirke Willenberg dem Amtsgerichtsbezirk Ortels⸗ 
burg zugelegt wird. 

8 2. 
Dieſes Geſetz tritt am 1. Juli 1921 in Kraft. 
Berlin, den 11. März 1921. 


Das Preußiſche Staatsminiſterium. 


Braun. Fiſchbeck. am Zehnhoff. Oeſer. 
Stegerwald. Severing. 


Heſezſammlung 1921. (Nr. 12115—12119. 54 
Ausgegeben zu Berlin, den 9. April 1921. 
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(Nr. 12116.) Bekanntmachung, betreffend den Beſchluß der Preußiſchen Staatsregierung, 
betreffend die Zuteilung der Hochbauabteilung des Miniſteriums der öffeut⸗ 
lichen Arbeiten einſchließlich der Akademie des Bauweſens, des Techniſchen 
Oberprüfungsamts und der Schriftleitung der Zeitſchrift für Bauweſen, 
des Zentralblatts der Bauverwaltung und der Denkmalspflege an das 
Finauzminiſterium. Vom 16. Februar 1921. AR 


Di bisher dem Miniſterium der öffentlichen Arbeiten zugeteilt geweſene Hoch⸗ 
bauabteilung iſt durch Beſchluß der Staatsregierung vom 3. März 1920 mit 
Wirkung vom 1. April 1920 dem Finanzminiſterium angegliedert worden. Gleich⸗ 
zeitig damit iſt auch die Akademie des Bauweſens, das Techniſche Oberprüfungs⸗ 
amt ſowie die Schriftleitung der „Zeitſchrift für Bauweſen“, des „Zentralblatts 
der Bauverwaltung“ und der „Denkmalspflege“ zum Finanzminiſterium über⸗ 
gegangen. 5 f 
Berlin, den 16. Februar 1921. 


Das Preußiſche Staatsminiſterium. 


Braun. Fiſchbeck. Haeniſch. am Zehnhoff. Oeſer. 
Stegerwald. Severing. Lüdemann. 


(Nr. 12117.) Erlaß der Miniſter der öffentlichen Arbeiten, für Volkswohlfahrt und des 
Junern, betreffend Anwendung des vereinfachten Enteignungsverfahrens bei 
der Ausübung des der Stadt Köln zur Anlegung eines Stadtparkes vor 
liehenen Enteignungsrechts. Vom 16. März 1921. ; 


A g 
uf Grund des § 1 der Verordnung, betreffend ein vereinfachtes Enteignungs⸗ 
verfahren, vom 11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) in der Faſſung Nr 
Verordnungen vom 27. März 1915 Geſetzſamml. S. 57), 25. September 1915 
(Geſetzſamml. S. 141) und 15. Auguſt 1918 Geſetzſamml. S. 144) ſowie des 
Geſetzes vom 21. September 1920 Geſetzſamml. S. 437) wird beſtimmt, daß 
das vereinfachte Enteignungsverfahren bei der Ausübung des der Stadt Köln 
durch die Urkunde vom heutigen Tage zur Anlegung eines Stadtparkes verliehenen 
Enteignungsrechts Anwendung zu finden hat. | 
Berlin, den 16. März 1921. 


Zugleich für die Minifter der öffentlichen Arbeiten und für Volkswohlfahrt. 


Der Miniſter des Innern. 
Severing. 
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(Nr. 12118.) Erlaß der Minifter der öffentlichen Arbeiten und des Innern, betreffend 
Anwendung des vereinfachten Enteignungsverfahreus bei der Ausübung des 
der Gemeinde Nedlingbaufen Land zur Aulegung eines Friedhofs verliehenen 
Enteignungsrechts. Vom 17. März 1921. 


Au Grund des § 1 der Verordnung, betreffend ein vereinfachtes Enteignungs⸗ 
verfahren, vom 11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) in der Faſſung der 
Verordnungen vom 27. März 1915 (Gefekfamml, S. 57), 25. September 1915 
(Geſetzſamml. S. 141) und 15. Auguſt 1918 (Geſetzzaamml. S. 144) ſowie des 
Geſetzes vom 21. September 1920 (Geſetzſgamml. S. 437) wird beſtimmt, daß 
das vereinfachte Enteignungsverfahren nach den Vorſchriften dieſer Verordnung 
bei der Ausübung des der Gemeinde Recklinghauſen Land im Kreiſe Recklinghauſen 
Land durch Urkunde vom heutigen Tage zur Anlegung eines Friedhofs ver- 
liehenen Enteignungsrechts Anwendung zu finden hat. 
Berlin, den 17. März 1921. 
Zugleich im Namen des Miniſters der öffentlichen Arbeiten. 


Der Miniſter des Innern. ’ 
Severing. 


(Nr. 12119.) Erlaß der Miniſter für Handel und Gewerbe, für Landwirtſchaft, Domänen 
i und Forſten, der öffentlichen Arbeiten und des Innern, betreffend Auwendung 
des vereinfachten Enteignungsverfahrens bei Enteignungen durch den Kreis 

Oſterburg. Vom 18. März 1921, 


Auf Grund des § 1 der Verordnung, betreffend ein vereinfachtes Enteignungsver⸗ 
ſahren, vom 11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) in der Faſſung der Ver⸗ 
ordnung vom 15. Auguſt 1918 (Geſetzſamml. S. 144) und des Geſetzes vom 
21. September 1920 Geſetzſamml. S. 437) wird beſtimmt, daß das vereinfachte 
Enteignungsverfahren nach den Vorſchriften dieſer Verordnung bei der Herſtellung 
der Anlagen für die Leitung und Verteilung des elektriſchen Stromes innerhalb 
des Kreiſes Oſterburg Anwendung findet, nachdem dem Kreiſe Oſterburg das Ent⸗ 
eignungsrecht durch den Erlaß vom heutigen Tage verliehen worden iſt. 
Berlin, den 18. März 1921. 


Der Miniſter Der Miniſter für Landwirtſchaft, 
für Handel und Gewerbe. Domänen und Forſten. 
Im Auftrage Im Auftrage 
v. Meyeren. Abicht. 
Der Miniſter Der Miniſter 
der öffentlichen Arbeiten. des Innern. 
Im Auftrage Im Auftrage 
Krohne. Mulert. 
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Bekanntmachung. 

Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find 

bekanntgemacht: 

1. der Erlaß der Preußiſchen Staatsregierung vom 23. Dezember 1920, 
betreffend die Genehmigung der vom 23. Generallandtage der Schlefifchen 
Landſchaft am 3. November gefaßten Beſchlüſſe, durch die Amtsblätter 

der Regierung in Breslau Nr. 6 S. 55, ausgegeben am 5. Februar 
1921, 

der Regierung in Liegnitz Nr. 6 S. 46, ausgegeben am 5. Februar 
1921, 

der Regierung in Oppeln Nr. 6, 2. Sonderbeilage, ausgegeben am 
5. März 1921, und 

der Regierung in Frankfurt a. d. Oder Nr. 5 S. 45, ausgegeben 
am 4. Februar 1921 

2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 29. Januar 1921, be⸗ 
treffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt Halberſtadt 
für die Erweiterung des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes, durch das Amts⸗ 
blatt der Regierung in Magdeburg Nr. 8 S. 76, ausgegeben am 19. Fe⸗ 
bruar 1921; 8 ; 

3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 5. Februar 1921 , 
betreffend die Verlängerung des dem Elektrizitätswerke Weſtfalen, Aktien⸗ 
geſellſchaft in Bochum, durch Königlichen Erlaß vom 5. Juli 1913 ver⸗ 
liehenen Enteignungsrechts, durch die Amtsblätter 

der Regie rung in Arnsberg Nr. 9 S. 105, ausgegeben am 26. Fe 
bruar 1921, 
der Regierung in Münſter Nr. 11 S. 105, ausgegeben am 12. März 
1921, und | 
der Regierung in Minden Nr. 11 S. 51, ausgegeben am 12. März 
1921; 5 
der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 17. Februar 1921, 
etreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die Stadt Köln für 
die Erweiterung des Nordfriedhofs, durch das Amtsblatt der Regierung 
in Koln Nr. 10 S. 59, ausgegeben am 5. März 1921; 

. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 22. Februar 1921, be⸗ 
treffend die Verleihung des Enteignungsrechts an den Kreis Jerichow II 
für die Anlagen zur Leitung und Verteilung des elektriſchen Stromes 
innerhalb des Kreiſes, durch das Amtsblatt der Regierung in Magdeburg 
Nr. 11 S. 100, ausgegeben am 12. März 1921. 


Ha 
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